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(v.li) Gerrit Mallock (TR plus), Linda Burghoff (füreinander e.V.), Axel Hallensleben (Wiwox) und natürlich auch der Lokal Anzeiger Erkrath 
(hinter der Kamera) freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit beim Aktionstag des Wirtschaftskreises am 20. September. Foto: nic

Erkrath. (nic) Es war heiß, es 

war eng und es war laut: Eine 

Stadt rückt näher zusammen. 

Zur Projektmesse des Wirt-

schaftskreises im Hochdahler 

Lokschuppen kamen rund 50 

gemeinnützige Einrichtungen 

und 64 lokale Unternehmen 

zusammen. Ihr gemeinsames 

Ziel: Projektpartnerschaften 

im Rahmen des Aktionstages 

„Starke Gemeinschaft Er-

krath“ zu schließen (wir be-

richteten). 

Der 20. September wird kein 

Tag wie jeder andere sein. 

Zahlreiche Mitarbeiter aus Er-

krather Unternehmen werden 

an diesem Datum in unter-

schiedliche Einrichtungen un-

serer Stadt ausschwärmen und 

dort Hand in Hand Projekte 

umsetzen. Auch der Lokal An-

zeiger Erkrath hilft mit. Er wird 

den Hochdahler Verein „fürei-

nander“ unterstützen. „Zum ei-

nen möchten wir gerne be-

kannter werden in der Stadt 

und zum anderen wollen wir 

am Aktionstag die Umgebung 

unserer Begegnungsstätte ’Mo-

saik’ verschönern“, verrät uns 

Linda Burghoff, die die Leitung 

von Mosaik übernommen hat.

Der Verein hat sein besonderes 

Augenmerk auf Kinder, Ju-

gendliche und Familien gerich-

tet. Durch verschiedenen Ange-

bote, wie beispielsweise Haus-

aufgabenbetreuung oder Frei-

zeitmöglichkeiten, verfolgt das 

Team rund um Linda Burghoff 

das Ziel, die jungen Menschen 

in ihrer Entwicklung zu för-

dern. „Der Verein möchte zu ei-

ner Kultur beitragen, in der 

Menschen füreinander eintre-

ten und Verantwortung über-

nehmen.“ Als weitere Partner 

konnte der Verein an diesem 

Tag die Firma TR plus, Wiwox, 

Schwarze Immobilien und die 

Wunderknaben gewinnen. Sie 

alle werden den Verein unter-

stützen - nach Möglichkeit 

auch über den 20. September 

hinaus. Ziel dieser Aktion, de-

ren Initiator der Wirtschafts-

kreis Erkrath ist: Wirtschaft 

und Gesellschaft sollen durch 

gemeinsame Aktivitäten besser 

zusammenwachsen. Der Akti-

onstag unter dem Motto „Star-

ke Gemeinschaft Erkrath“ ist 

Anlass für Begegnung, Aktion, 

Anerkennung, Zusammen-halt 

und Spaß. Die Resonanz ist 

groß. Mit Hilfe der Unterneh-

men können Projekte umge-

setzt werden, die sonst für die 

sozialen Einrichtungen nur 

schwer oder gar nicht finan-

zierbar wären. Bei den Mitar-

beitern der Unternehmen wer-

den Motivation, Teamfähigkeit 

und soziale Kompetenzen ge-

fördert. Glücklich ist auch die 

Kita in den Birken. Sie konnte 

für zwei Projekte ebenfalls 

mehrere Partner finden. 

„Das Tolle an diesem Projekt 

ist der Kontakt auf Augenhöhe. 

Die Unternehmen geben nicht 

einfach nur Geld, sondern hel-

fen auch bei der Umsetzung“, 

so Gudrun Weißgerber, die Lei-

terin der Kita. „Wir freuen uns, 

dass diese Unternehmen uns 

bei unserer Arbeit unterstüt-

zen. Schön wäre es natürlich, 

wenn aus dieser Aktion lang-

fristige Kooperationen entste-

hen würden.“ Lesen Sie mehr 

zu diesem Thema bei uns im 

Innenteil.

Aktionstag

20. September in unterschiedli-

chen Einrichtungen Erkraths. 

Danach gibt es eine After-work-

Party für alle Teilnehmer in der 

Kochwerkstatt der Brügger Müh-

le. 

Daumen hoch für Erkrath
Projektmesse des Wirtschaftkreises: Erste Kontakte sind geknüpft

Hochdahl. (nic) Dass den Er-

krathern ihre Stadt am Her-

zen liegt, bewiesen sie- nicht 

zum ersten Mal - bei der Ab-

schlussveranstaltung zum 

Stadtentwicklungs-Konzept. 

200 Teilnehmer hielten in 

dem wetterbedingten überhit-

zen Bürgerhaus aus, um letzte 

Anregungen zu geben und ih-

re Meinungen zu verteidigen. 

In den vergangenen Jahren gab 

es über 30 Möglichkeiten sich 

in Bürgerforen, Stadtteilwerk-

stätten und Diskussionsrunden 

für seine Stadt einzusetzen. 

Und davon machten die Er-

krather auch reichlich Ge-

brauch. 

Dezernent Fabian Schmidt lob-

te dieses Engagement der Bür-

ger. Das Stadtteilkonzept dient 

nun, nach Verabschiedung im 

Stadtrat (16. Juli) als Roter Fa-

den, an dem man sich in den 

nächsten Jahren orientieren 

kann. Es gilt, unter anderem, 

verschiedene Projekte umzu-

setzen und die Stadt damit at-

traktiver und zukunftsfähig zu 

machen. Einige Teilnehmer 

mahnten in diesem Rahmen, 

dass es wichtig sei, sich feste 

Ziele zu stecken und Termine 

für einzelne Projekte festzule-

gen. Ansonsten laufen man Ge-

fahr, dass am Ende vieles im 

Sande verlaufe. Das Stadtent-

wicklungs-Konzept ist in seiner 

Gänze im Internet nachzule-

sen.

Info

Das Konzept soll am 16. Juli in 

der Stadtrat-Sitzung in der Stadt-

halle Erkrath beschlossen wer-

den. Es dient als Grundlage für 

die Weiterentwicklung Erkraths. 

Das gesamte Stadtentwicklungs-

konzept kann auf www.zukunft-

erkrath.de eingesehen werden.

Das ist unsere Stadt
Stadtentwicklungs-Konzept: Abschlussveranstaltung im Bürgerhaus

Erkrath. (nic) Nanu? Werden 

sich vielleicht einige Leser den-

ken. Irgendwie sieht unser Lo-

kal Anzeiger heute so anders 

aus. Sie haben Recht! Wir ha-

ben Ihrer Wochenzeitung neue 

Schriften verpasst. Headlines, 

Sublines, Bildunterschriften 

und die Laufschrift: Alles neu. 

Warum der ganze Aufwand? 

Alles nur für Sie, liebe Leserin-

nen und Leser. Damit Sie zu-

künftig unsere Beiträge noch 

besser lesen können, haben 

wir ein anderes Schriftbild ge-

wählt. So fällt das Lesen leich-

ter und macht noch mehr 

Spaß. Sie sind es uns wert.

Neuer Look

WETTER-VORHERSAGE

Freitag

Samstag

Sonntag

Heute bleibt es 

überwiegen wo-

lig bei 17 bis 19 

Grad.

Der Regen bleibt 

anhänglich und 

beschwert uns 

18 bis 20 Grad.

Heute bleibt es 

trocken, aber 

wolkig, bei rund 

20 Grad.

KURZ & GUT

Sprechstunde
Hochdahl. Die nächste Sprech-

stunde von Bürgermeister Ar-

no Werner findet am Mitt-

woch, 26. Juni, von 10.30 bis 

11.30 Uhr, Schimmelbusch-

straße 11 bis 13, Erdgeschoss, 

Zimmer 102, statt. In dieser 

Zeit ist Werner auch unter Tele-

fon 0211/24077000 zu errei-

chen. 

KURZ & GUT

Fahrradtour
Unterfeldhaus. Der Allgemei-

ne Deutsche Fahrradclub, Er-

krath fährt am 29. Juni nach 

Venlo auf Napoleons Spuren 

zum Matjes essen. Mit der Re-

giobahn Preisstufe B von Ger-

resheim zum Kaarster See. Von 

da aus nach Venlo hin und zu-

rück. Voranmeldung erforder-

lich. Die Strecke ist rund 90 Ki-

lomter lang und weist leichte 

Steigungen auf. Es wird zügig 

gefahren. Anmeldung und wei-

tere Informationen gibt es un-

ter Telefon 0211 /203349. Treff-

punkt ist um 8 Uhr der Neuen-

hausplatz. 


